
Bericht gegen TuS Celle  am 21.01.2017 

 

Eicklinger Lumberjacks nehmen Revanche und schlagen im Derby den TuS aus Celle 

 

Es war bereits der 5 Heimspieltag im Dome zu Eicklingen und das Spitzenspiel des Abends gegen TuS Celle 

wurde mit Hochspannung erwartet. Das Spiel wurde jedoch mit einer Verzögerung von 15 Minuten angepfiffen, 

da einer der beiden Schiedsrichter aus Lehrte noch einen Feuerwehreinsatz hatte. Die Eicklinger gingen mit 8 

Mann an den Start, leider fehlte Nico Haberland verletzt, der in den letzten Spielen ein wichtiger Bestandteil 

der Mannschaft war. Das Hinspiel verloren die Eicklinger knapp mit nur 3 Punkten. Auch dieses Spiel sollte 

wieder eine enge Kiste werden. Den ca. 70 Zuschauern wurde gleich genau das geboten, was man erwartete: 

Es wurde sich nichts geschenkt im ersten Viertel, beide Mannschaften auf Augenhöhe und sehr aggressiv in 

der Defense. Es stand 16:15 für unsere Lumberjacks nach dem ersten Viertel. Zwar konnte man zu Beginn 

des zweiten Spielabschnittes auf 19:15 erhöhen, dann passierte aber 5 Minuten nichts mehr auf Eicklinger 

Seite. Dafür legten die Celler einen 12:0 Lauf hin. Nach einer Auszeit auf Seiten der Lumberjacks, wurde an 

die starke Verteidigungsleistung der vergangenen Spiele erinnert und setzte genau das in der Folge um. Man 

kämpfte sich auch 6 Punkte zu Halbzeit wieder heran. So ging es mit 31:37 zum Pausentee. 

 

Im dritten Spielabschnitt gab es gleich eine Hiobsbotschaft, Abwehrhüne Andre Burmester verletzte sich am 

Oberschenkel und konnte nicht mehr weitermachen. Dadurch ließ man sich nicht entmutigen, sondern legte 

noch einen drauf. Durch eine hervorragende Abwehrleistung und drei erfolgreichen 3er in diesem Viertel 

konnte man das Viertel mit 23 zu 17 für sich entscheiden und ging mit einem 54:54 in den Schlussabschnitt. 

Gleich zu Beginn des Viertels standen die Eicklinger 5 Mal an der Freiwurflinie und konnten nur 3 von 10 

Würfen versenken. Man ließ nicht locker und konnte auf 5 Punkte davonziehen, vor allem da man in der 

Verteidigung aggressiver gegen Alexander Meckling auf Celler Seite vorging. Dieser machte in der ersten 

Halbzeit 23 seiner 29 Punkte. Im letzten Spielanschnitt gelangen ihm nur noch 4 Punkte. Jedoch wendete sich 

das Blatt wieder und die Celler zogen ebenfalls auf 5 Punkte davon und es ging mit einem 67:72 Rückstand in 

die letzten 90 Sekunden. Durch zwei exzellente Angriffe konnten die Eicklingen zum 72:72 ausgleichen, bei 22 

Sekunden auf der Uhr. Nun hielt es die Zuschauer nicht mehr auf den Plätzen. Vieles deutete auf eine 

Verlängerung hin, wie schon im Hinspiel. Dann zog Sven Liebisch auf den Korb und wurde gefoult. Jedoch 

begangen die Celle eine riesen Dummheit und diskutierten zu sehr mit dem Schiedsrichter und zogen sich ein 

Technisches Foul zu. Das hieß drei Freiwürfe für die Lumberjacks und eigener Ballbesitz. Man behielt die 

Nerven und versenke die Freiwürfe. Endstand 77:72. Herausragend im letzten Viertel war auch Markus Bär, 

der 8 seiner insgesamt 20 Punkte in diesem Viertel beisteuerte.  

 

Es konnten sich wieder 5 Spieler auf Eicklinger Seite mit zweistelliger Punktezahl in die Statistik eintragen. 

Nächster Spiel findet am 28.01.2017 bei den Linden Dudes in Hannover statt. (MBA) 

Burmester, Ranze (8), Sauer(13), Schnück(13), Liebisch(10), Bär(20), Harms(2), Bredefeld(11) 

 


